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Thema Protokoll 

Delegiertenversammlung  
 

Datum  30.01.2018 

Zeit 19:30-20:30 Uhr 

Ort  Aula OH, Schule Erlenbach  Vorsitz Beate Artho 

Verfasser  Romina Carcagni Erstelldatum 07.03.2018  

Teilnehmer  Elternratsdelegierte 

 

Vorstand:  

Beate Artho (BA) Präsidentin, Martin Burkhard (MB), Ariane 

Ehlers (AE), Astrid Boulad (AB) 

 
Silvia Mathys, Schulleiterin (SM) 

Nicole Flückiger, Schulpflege (NF) 

Sebastian Müller, FSB Leitung (SM) 

Nora Stoessel, Vertretung Lehrerschaft (NS) 

Isabelle Heggie, Projektgruppe Welcome Group 

 

Entschuldigt 
Ariane Ehlers / Sabine Meylan / Sabine Dahms / Valérie 

Blanc-Studer /  

Arianne Monge Naldi / Anja Stachelin / Margot Lorenz / 

Claudia Bornemann /  

Sandra Haas / Franziska Rechberger / Martin Burkhard / 

Vanessa Erhard-Blattmann / 

Stefanie Glaser / Elvira Cavaliere / Nicole Flückiger / 

Verteiler Teilnehmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entschuldigt 

 

 

 

 

 

 

 

Themen 

 
1. Begrüssung (BA) 

Beate Artho begrüsst alle Anwesenden.  

 

2. Aktuelle Veranstaltungen 

 

Besuchstage 06.-08.03.2018 

Weitere Helfer gesucht, siehe Doodle-Aufruf.  

 

Vorschlag: Den Besuchern an jedem Stand des Elternrats zusammen mit 

dem Kaffee/Tee eine kleine Auswahl an Gipfeli anbieten. – Vorschlag wird 

einstimmig angenommen 

 

Velo- Markttag und Musiktag neu am 2. Juni 2018 (statt 26. Mai 2018) 

Im Mai wird Helfersuche starten. Interaktion mit Musikschultag geplant.  

 

Spieltag 21. März 2018  

 

Interparteiliche Konferenz (IPK) 22. März 2018 

Kandidaten für Behörde-Wahlen 2018 nehmen teil; Schüler der GSEH füh-

Beate Artho 
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ren Interviews mit Kandidaten durch; Teilnahme steht allen offen 

 

 

3. Informationen aus dem Bereich Schulleitung – Antworten zu Fra-

gen/Rückmeldungen von Eltern 

 

Fragen von Eltern zu angeblichem «Klassenchat»:  

Die Schule hat selber keinen Chat eingerichtet und will das auf keinen Fall 

tun; die Lehrer auch nicht. Die Lehrpersonen können keine Verantwortung 

für einen Chat tragen.   

 

Allgemein zum Thema «Handy an der Schule»:  

Die Kinder brauchen kein Handy für Unterricht und die Schule empfiehlt 

nicht, dass Kinder Handys zur Schule mitnehmen.  

Die Schule will das Handy aber auch nicht verbieten. Sie ist sich bewusst, 

dass die Eltern teilweise darauf angewiesen sind, dass ihre Kinder das Han-

dy dabeihaben.  

 

Fragen zu Vikariat (Stellvertretung von Lehrpersonen): Wie wird ein Vikariat 

besetzt? «Qualitätssicherung»?   

Vorgehen gemäss aktuell gültigen Vorgaben:  

Die Schule muss jede Vakanz für ein Vikariat dem Volksschulamt melden. 

Dann kriegt die Schule eine Lehrperson vorgeschlagen. Die Schule kann 

einen Vorschlag grundsätzlich ablehnen, aber wenn man ablehnt, weiss 

man nicht, welcher Vorschlag als nächstes kommt. Auch besteht u.U. das 

Risiko, dass man gar niemanden bekommt.  

Diese aktuelle Regelung ist unbefriedigend und wird glücklicherweise ge-

ändert.  Auch die Schule war nicht immer zufrieden mit der Qualität der 

angebotenen Lehrpersonen. 

 

Neues Vorgehen ab dem neuen Schuljahr 2018/19: 

Vikariate werden wie „normale“ Stellenbewerbungen behandelt und es 

gibt ein übliches Auswahlprozedere. Die Schule kann neu also mehrere 

Personen parallel prüfen und die Besetzung des Vikariats besser steuern.  

 

Wieso sind Schulentwicklungstage meist an einem Montag? 

Die Schule hat eine elternfreundliche Lösung gesucht. Die Legung auf einen 

Montag erlaubt der Familie ein verlängertes Wochenende. Deshalb sind 

Schulentwicklungstage meistens am Montag (teils auch am Dienstag). Die 

Durchführung von Schulentwicklungstagen an einem Freitag/Samstag ist 

zudem schwierig, weil da gute Referenten in der Regel nicht verfügbar sind. 

Dies ist ein weiterer Grund für die Präferenz für Montage.  

 

Könnte die Schule weitere Aktivitäten nach dem Unterricht anbieten (z.B. 

Sportkurse)? Das würde den Familienalltag erleichtern (nicht nötig, dass 

Kind externe Freizeitaktivitäten besucht) 

Die Schule kann das Anliegen gut nachvollziehen. Eine Arbeitsgruppe der 

Schulleitung bearbeitet dieses Thema bereits. Eine «Grundproblematik» 

dabei ist: Die Schule möchte die Vereine, welche die Angebote/Kurse aktu-
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ell durchführen und dabei eine sehr wertvolle Leistung erbringen, nicht 

konkurrenzieren. Diese und andere Fragen werden geprüft.  

 

Klassenassistenz im Kiga Wallental: Assistenz war plötzlich nicht mehr da, 

es gab keine Informationen, was ist da passiert? 

Im Wallental hat es mit der Assistenz nicht geklappt, die Lehrperson zieht 

den Unterricht alleine derzeit vor. In Zukunft ist eine Assistenz für den Kiga 

Wallental aber weiterhin denkbar und auch wünschenswert. Die Schule hat 

Verständnis dafür, dass Eltern darüber informiert werden wollten und wird 

dies künftig beachten.  

 

Weitere Infos der Schulleitung:  

Es gab zahlreiche Ausfälle von Lehrpersonen wegen der Grippe. Dieses Jahr 

war die Grippe sehr hartnäckig und es kam leider zu vielen Erkrankungen 

und die Kapazitäten kamen an ihre Grenzen.   

 

Elternbildungsabende:  

Pro Stufe (Kiga, Unterstufe, Mittelstufe) gibt es je zwei Themenabende.  

Ideen für künftige Themen werden gerne entgegengenommen.  

 

- Aufruf an Eltern (Bitte um Themen für Elternbildung) in Protokoll-

Versand integrieren 

- Wenn mehrere Eltern sich für ein Thema für das Schuljahr 

2018/19 interessieren, wird man versuchen, das zu berücksichti-

gen 

 

 

4. Informationen aus dem Bereich Schulpflege 

 

Bauliche Massnahmen Schwimmbad:  

Die Schulkommission hat einen Antrag an die Liegenschaftenkommission 

gestellt betreffend Sitzgelegenheiten für die Kinder im Hallenbad. Sobald 

eine Rückmeldung von der Kommission kommt, wird weiter informiert.  

 

Verkehrssicherheit Schulweg:  

Die Schulkommission unterstützt die Anliegen des Elternrats. Der Elternrat 

hatte Vorschläge zur Verbesserung der Verkehrssicherheit gemacht und 

diese hat die Schulpflege mit Experten geprüft. Einzelne Massnahmen wur-

den umgesetzt, aber nicht alle Vorschläge konnten berücksichtigt werden. 

Siehe detaillierte Erklärungen zu einzelnen Punkten in Anhang zu Protokoll.  

 

Es gibt kritische Rückmeldung von einzelnen Elternratsdelegierten:  Bei der 

Drusbergstrasse müsse ein Fussgängerstreifen doch möglich sein. Abklä-

rungen bei Dienststelle Verkehr in Zürich hätten gezeigt, dass ein Fussgän-

ger möglich wäre. Offenbar wolle die Gemeinde da einfach keinen Fuss-

gängerstreifen, möglich wäre es schon.  

 

Hinweis der Schulpflege: Die Schulpflege ist für diese Frage eigentlich nicht 

zuständig, versucht aber, die Eltern zu unterstützen. Man rät dem Eltern-
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rat, sich bei der zuständigen Person (Gemeinde Erlenbach, Sicherheitssek-

retariat) zu melden.  

 

Beschluss des Elternrats: Eine Arbeitsgruppe wird gebildet, um das Thema 

Verkehrssicherheit/Drusbergstrasse weiter zu verfolgen. Mitglieder:  

Asja Rentsch, Romina Carcagni Roesler, Alexander Hofer 

 

Anregung der Schulpflege: 

- Eine ANFRAGE/ FRAGE* an einer Gemeindeversammlung ist evtl. 

auch eine Möglichkeit; 

- Baustellen sind oft besonders gefährlich; 

- Wenn man ein Verkehrsrisiko erkennt:  das Sicherheitssekretariat 

der Gemeinde kontaktieren, darum bitten, dass Massnahme er-

griffen wird.   

 

*Eine ANFRAGE/ FRAGE an einer Gemeindeversammlung, die beim Ge-

meinderat eingegeben werden kann und der Gemeinderat muss die Ant-

wort an der Gemeindeversammlung vorlesen. Über das genaue Vorgehen 

gibt der Gemeindeschreiber Auskunft. 

 

Fazit Beate Artho: 

- Die Schulpflege hat die Anliegen stark vorangetrieben, dafür ist 

der Elternrat dankbar.  

- Einige Anliegen bleiben offen.  

- Die neue Arbeitsgruppe kümmert sich um Thema Drusbergstrasse.  

 

 5) Informationen aus dem Bereich Schülerclub 

Erfreulich: Der Kredit für den Ausbau des Schülerclubs wurde in Gemeinde-

versammlung bewilligt – Dank an alle Eltern, die mit-abgestimmt haben! 

Die Pläne werden im Detail ausgearbeitet, im Frühling beginnen die Arbei-

ten und im Herbst sind sie wohl abgeschlossen.  

Neu gibt es Platz für zusätzlich 50 Plätze.  

 

6) Ausblick  

Nächste DV 26. Juni 2018, Aula OH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Beschluss Elternrat) 

 

 

 

 
Corinne Boppart 
Schulpflege Erlenbach 
corin-

ne.boppart@erlenbach.ch 
 

Schulhausstrasse 61  
8703 Erlenbach 
Tel. 044 914 31 00 

www.schule-erlenbach.ch 
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